
?Mensch, kenne dich/'
Ein unschätzbares Buch für Cent«. ?Jede Familie

sollt« ein Eremplar befttzen.
x V> >ii -// / -, 10V.VW Creniplare in we-

verkauft.
Vi»« neue Ausgabe, durchse-

eu! ul»<! ttllläc!.
!!'i!'>»>lv l'or li>e Vtiiicteii,

enthaltend eine Beschreibung der Cntstebung, des

?->rischrills. der Beliandlunq und ttur von Kraiit-
keit, welche aus häufige», Geschlechtsuuigang. Selbst-
b.fteckung »nd Ausschweifung herrührt, mit Rath
flir deren Verhinderung; in verständliche»! Styl ge-
schrics'tN, alle medizinische» Ausdrücke ocrmeidend;
mit einer Beschreibung der Krankheiten die dem weib-
lichen Geschlecht eigenthümlich sind, das Resultat einer
mehr als zwa»zigjäkrigenerfolgreiche» Praris.di«aus-
schließlich der Heilnnq oon Krankbeilen delikater und
privater Natur gewidmet war. Wozu beigefügt sind
Neeepten für die Kur obiger Krankheite» »nd eine
Abhandlung über die Ursachen, Somplome und Hei-
lung de« Wechselfiebers.

Ein Creiuplar (gut verwahrt) wirdrostfrei nach ir-
gend eine», Theile der Ver. Staaten geendet für 25»

Cent S«der t> Copie» für AI. Addresure (postfrci)
CoSde » und Co,. PublischerS, oder Bor IM.

folgende« 'sind einige Zeugnisse für die Vcrzüglich-
kei,

Juni 11. nqlJ

Eint neue Firma.

Wieder und Berger,
No. 25 West Hamilton St., Allentoirn,

Benachrichtigen das Publikum daß sie mit cm-

ander in Gesellschaft getreten, dadurch daß Herr
Bergcr den Antheil des Stocks früher geciguet von
W. Boyer käustich an sich gebracht hat, und daß
sie ihre Geschäfte ain alte» Standplake von Wie-
der und Boyer fortsetze» werde». Sie statten dem
Publikum ungeheucheltcn Dank ab sür die dem

Etablißemcnt bereits zum Theil gewordene Ku»d-
schaft, uns hoffen durch strenge Aufmerksamkeit auf
ihr Gischäft und durch jede mögliche Zuvoikom-
menhelt sich eine Fortsetzung der so liberal genos-
senen Guust zuzusichern. Sie wünschen dem Pu-
blikum die Thatsache zu Gemüthe zu führen, daß
sie Beide

Praktische Hntmacker
sind und eine lange ?ehrzeit ausgestanden haben,
und daher ihr Geschüft durchgängig verstehen i»
akl deß?» verschiedenen Zweige». Sie verfertige»
Hüte die keinen im Markt hiutcnanstchi n und noch
~en bißel wohlfeiler," dieweil sie ihr Material von
den Importeurs für Cäsch kaufen und eine» gros
fen Theil ihrer Arbeit selbst verrichten. Weil sie
große Geschäfte thun, so könne» sie asforden an
kleinen Profiten zu verlausen; und weil sie ihr
Handwerk verstehen, so Halle» sie nur gute Arbei-
ter. Dieses sind einige der Ursachen warum man

öfters die Bemerkung hi >t, daß Wieder und Ber
ger so schöne Hüte für s»

Crstailulicli billige Preise

Hut angehängt zu kriegen.
Just ruft bei uns an, es mack't kein Unterschied

wie euer Kopf geformt ist, wir versichern euch von
einem?, Fit" in unserm großen Assvilcuiciit, es ist
immer ei» Hut zu sinden der paßt.

sind besonders ersucht bei uns
anzurufen, indem wir ihnen Hüte und Kappe»?

schicklich sür die lahrSzeit?wohlfeiler als die
Wohlfeilsten verkaufen können. Ein großes As

Märznqbv

Transportations Vinie.

Der Unterzeichn«» gibt hierdurch Nachricht, daß
er «ine ncue Tranüportations-Linie errichtet hat,
und daß er nun bereit ist Kaufnianns-Waaren al-
ler Art zu emvfangen und zu verschicken von Phil-
adelphia nach Easton, Bethlehem, Allentaun,

Mauch Chunk und A'rsn Häven, und allen dazwi-
schen liegenden Plätzen. Die Waaren werden em
psangen und verschifft an No. ii , North Wharfes,
unterhalb der Vine Straße, Philadelphia. Da
er sich auf das allerbeste eingerichtet hat, so ist er
im Stand« alle Güteo die ihm anvertraut werden

mögen prompt zu versenden, und er erbittet sich di«
Unterstützung von Verschissen,.

Agn^eu:
R. B. Geller» und Comp., Philadelphia,
kNevrge W. Housel, Easton,
G. und A. Bachman, IrcemanSburg,
Andrew M'Carty, Bethlehem,
<r. und W. Edelman, Allentaun.

welche W,raren in dem Stobr

hause zu Allentaun liegen haben, werten ersuch!
dieselbe sogleich abzuholen.

Henry Schweiher.
Allentaun, Mal v. nq?M

prnusylvaoia Magistrate's Library.

I. LIXA'B
öläN's «VWIZ.

l'tt nmivk!

Xllö,

I7l)ö ro 1855.

tl>icl< Bvn. l'rico oi.iv

Allenrvwn

Cnlii net-Waarenlagtr

Ä> P Ä lx

(Tab itterw aaeeir
jeder Benennung, bestehend aus Bureaus, Side-

Boards. Pier, Eenter, Card, Dining, und
Breaksast Tischen; ebenfalls, Whatnot

und Sofa Tische, Parlor Tische,
Spring Sitz Schaukelstühle,

Sosas, Pianostühle,
Bettstellen von

jeder Art,

kein Verkauf. Daher rufet bei ihm an und sehn für
euch selbst, an
No. 36 West Hamilton Straße oder am Schild

des gelben Vorhangs.
November 2S. nqlJ

Zevt rückt die Zeit heran
daß man sehr viel zu waschen hat.

der OdZfellow Halle zu erhalten ; ivo auch zu allen
Zeilen ein sehr gros-es Zlssortenienr

Ledern Waar e n,
?ea der besten Arbeit die je inAllentaun gemacht wnr-

Kleinverkauf auf Hand wird. Man findet
ilich bei ihm die herrlich.» S a ff afra ß S, litzen
u»> Waffer auf da« !?e!d zu tragen, und kurz Alles
da« in sein Aach gehört, und zwar an sehr billigen
Preisen.

Dankbar flir qcnossrne NnterstÄHung wird er sich
»imierhm bemühen Alle vollkommen zu brftiedigen.

lobn Cole.
'Mentaui ?i:ni 0. n^ir.

Eine ncue Firma.

Noth und Christ,
Kohlen- und Getraide - Händler in der

Stadt Allentaua,
Wünschen das geehrte P»blikm», «nd che«

Freunde im Besonderen darauf aufmerksam zu wa-
chen, daß sie obige Geschäfte in und »et der ehe-
maligen ?Freien Halle," die zu einem Stohrhau-
se umgewandelt wurde, und früher von Thomas
Aivhr als ein solches benutzt worden ist, am nord-
westlichen Theil der Stadt Allentaun, begonnen
haben, und bereit stich alle Ansprechende zu befrie-
digen. Sie kaufen jederzeit

Alle Arten (Yetraide.
wofür sie die höchsten Marktpreise bezahlen. Da-
bei werden sie es sich besonders angelegen sein las-sen, immer einen großen und guten Stock von

Allen Arten Stcinkvlilen
auf Hand zu halten, die sie im Austausch gegen
Getraide oder für Baargeld an den rechten Prei-
sen wieder ablaßen werden.

Niehl und Zvntter-Ttvff.
Sie werden allezeit für den Kleinverkauf alle

Sorten Mehl?und sicher vom allerbesten ?auf
Hand halte», so wie auch alle Arten Futterstoff
das nur verlangt werden kann, welches alles billig
abgelaßen wird.

A>vl?! .Hol;! .Holz!
Eine große Quantität Klafter-Holz wird ver-

langt, wofür sie immer den höchsten Preiß bezah-
len. Solche die es beim Kleinen wieder zu kau-
fen wünsche», dürfen nur bei ihnen anrufen, denn
da können sie gutes Maaß an den rechten Preißen
«halten.

Sic sind dankbar für bereits genossene Kund-
schaft, und ihr Bestreben soll dahin gehen alle An-
sprechende hinsichtlich der Preiße, so wie auch auf
sonstige Weise vollkommen zu befriedigen.

Roth und Christ.
Allentaun, April25. nql>m

Wichtig für Gäulsdoktor, Bauern,

Geo. W. Merchant'ö berühmteö

Oelf ü r P 112 erde,
Unvergleichlich in der Geschichte der Medizin als da«

mcrkivürdigstc äußere AnivendungSmiltel da« nochje entdeckt wurde!
Für Pferde und Menschen.

Eine mehr als Ikijährige Erfahrung hat die Tlat,
achc festgestellt, da» Merchanr's berühmte« Oel für
Pferde oder UniversalFamilien Embreeatien die mei-
ste» Fälle heilt und alle selche lindert als :

Späth. Schwinde, Ringbone, Windgallen. Poll-Ue-
l'cl, Lerkältungen. zerbrochene Hufe. Schrammen,
frische Wunden. Lerrenkunge», Quetschungen. Fi-
stula, Lähmungen, gesounderte Füße. Rheuuiaiism,
Bißwunden von Zhieren.Verbrennnngen und Ver-
brühungen, Frostbeulen, aufgerißene Hände,Kräm-
pfe, Zusammen,ieben der Muskeln. Gesch.viilste,
Schwachheit der Gelenke. verHärtel« Brüste, u. s.
Der unvergleichliche Erfolg diese« Oel« in der Hei-

lungvon Krankheiten der Pferde und de« Hornvieh«,
und selbst ia Menschenfleisch wird den Bauern täglich
mebr bekannt. E« wird kaum geglaubt, außer oon
Zeichen die es seit längerer Zeit inihren Ställen unk
Däusern zun, Gebrauch balten, welch ein Belauf ven
Schmerzen. Seiden und Zeit durch die zeitige Anwcn
dung dieses Oel« erspart wird.

Seid vorsichtig und überzeugt daß der Name
des einzigen Eigenthümer«, George W. Merchant,
?ockport. N. U., im ««läse auf der Seite der Flasche
und seine Handschrift über dein Kcrk sich befindet.

Alle an den Eigenthümer addreßirte Bestellungen
werden prompt berüeksichligt.

Verschafft euch ein Pamvblet von den Agenten und
leset welche Wunder diese Medizin schon verrichtet här.

Ziini Verlans bei ?ewi§ Schmidt und Eo,, Allen-
tewn; Brnner »nd Brüder, S. nud P.

W.n» und ,T. W. Doott und Sohn, F. Klett
und Eo.. Pbiladelphia.

Mai:j, 18!>l. »e>ll
U niversa^

Kräuter Salbe

Es wurde in allen folgenden Fallen erprobt und

Wche Brüste, das ?böse Ding" ll'unuriiium),
.'.ahnröeh, Tetter, alle Arten Geschwüre »nd Ge-
schwülste, Wunden mit Rothlaus, u. s. w.
Durch den ausierordUcken Erfolg, woiini der Ge-

ausgezeichnet und sollte allgemein bekannt werden.
Die Salbe ist ebenfalls mit dem besten Erfolg ge-

braucht worden in Fällen von

Distemper bei Pscrden.
Die Eigenthümer wollen übrigen« ihre Salbe nicht

verlangen nur? daß nian einen billigen Versuch damit
anstelle, woraus ihre Lortrefflichkeit selbst in die Au-

Preis.?Die kleinen Schachteln kosten 25. die
großen Cent«.?Volle Anweisungen benfiden sich
bei jeder Schachtel.

Keck, Guth und Helfrich.

Gute deutsche BüUr7
Jni Buchstobr zum ?Lecha Patriot" ist wieder «in

neuer Vorratb von vortrefflichen Büchern für Fami-lie». Sonniogsfchulcn. Lesezirkeln »nd alle Freunde der

welche geri» etwas Gutes lesen, find eingeladen in»
Bllchstohr anzurufen und diese Bücher zusehen. !

1. Dr. Ssther's Seben und Thaten.
2. Auslegung der Augsburgischen EonMon.

Stücks Hlstor.n ..>S.nt« dü«^4. Der große Katechismus von Dr. Luther. !
7>. Ein neue« Lesebuch für Schulen und Familien.
<Z. Die Auzsblirgischc Confesfion.
7. Der kleme Lutherische Katechismus für

für Lj Cents das Stiiet?sebr billig.
6. Ein neues teutsches Rechenbuch (Z7j Cents.)
!>. Der lleine «Ltaatsmann.

Keck, (s>nth und

Ein neuer und wohlfeiler
Instrumenten und Mufik-

Stohr
I« Her Mesbt MAe«tKleu.

! Unl«rzcichnet«r wünscht da« Publikum zu be»ach-
richtigen. daß «r nun einem Bedürfniß abgeholfen

i hat. welche« schon längst in dieser Gegend gefühlt wur-
! de. dadurch daß er «ine» neuen
Instrumenten und Musik-Stobr,

macher-Geschäft betrieb?in der West Hainilton-Slra-
ße, No. 11, der OddseUow Halle schräg gegenüber,
eröffnet bat. allwo er eine große und sehr schöne Aus-

Puiiws, MelodianS, eine herrliche und
große Auswahl Violinen von der

besten Qualität, Flöten, (Gui-

tarren, Benjoo, Violin-
rcllos,Accordi'anö,

fliche
gegcnwäilig.inig. .ertr.f.

.Harmonittmö mit ti ??e^ister.

alle Arte» Trininiinq-. und überbaurl alles was in

einem vollständigen Znstrumenlen-Slohrgesuchl wird,
gesunden.

Braß-Instlllmente

Musik, Blänk-Musikbncher und Musik
Papier

ist in der That eine vortreffliche. Dieselbe schließt
Musik für alle Instrumente», von den neuesten und

ausged Huten Stock an Io h n N e w h a r d, der 7
bis 8 Jahre für ihn arbeitete, und folglich sein Ge-
schäft vollkommen versteht?welcher nur Tkü-

wie e« dies ixit ihm selbst der Fall war.
Dankbar für bereit« genossen- Unterstützung hofft

er auch in diesem seinem neuen Geschäft auf einen lib-
eralen Zuspruch, welchen er sich durch gute Behand-
lung. gute Artikel, und billige Preiße zuzusichern ge-
denkt.

Joseph Weist.

Auwelt!!, Fans- u. Slickuhreu.

Benachrichtiget ehrerbietigst seine Freunde und
das Publikum überhaupt, daß er neulich den gan-
zen Stock und Firtures des Hrn. Joseph Weiß,
(mit dem er seit siebe» Jahre» in Dienst stand,)
gekauft hat, und denselben »ach No. Zj West-Ha-
milton Straße verlegt hat. worin I. Jlko u.Co.
dirGeschäfte betrieben haben. Er ist soeben von
Nniyork mit einem großen Stock von

Juwelen, Haus- und
Sack-Uhren,
gekehrt?derselbe ist ein

V v" gut gewählter und besteht aus
von

Hausuhren von je-
der Sorte, die er ganz billig!

verkauft.
(Goldene und Silber Patent Vever, Va >

pine, Quartier und andere Uhren, l
silberncSß und Theelöffel, goldene, silberne 11. pla-'
tiite Brille» sür jedes Alter, wofür gut gestanden
wird daß sie aus dem beste» Materie! gemacht si»d.

Sein Juivelen-Stock ist groß und splendid und
besteht aus de» niodigsten Artikeln, als goldenen, i
silbernen und andern Brustspellen, Ohr- und Fi»-!
Ger Ringe, goldene Uhrcnketten, Schlüssel,
goldene und silberne Peneil CäscS, Goldfeder»
von vorzüglicher Qualität, silberne Strählen, und!
viele andere Artikel zu vielfältig zu melden. Er.
fühlt versichert daß obige Waaren die besten sind
die man im Markt antreffen kann, und die alle
an den niederste» Preißen verkauft werden.

Er lenkt die Aufmerksamkeit des Publikums be
sonders auf sein Borrath von HauS- und Sack
Uhren, und man sollte nicht vergehen bei ihm erst
vorzusprechen, ehe man sonstwo kauft. Seine Gü-!
ter sind alle warrantirt, und das Publikum wird
auch mit den Preißen zufrieden fein.

HauS , Sack-Uhren und Juwelen werden auf!
die beste Weise und schnell reparirt.

Allentaun, Mai!). »gtv!

Leder! Leders
Willia m G r i m,

macht seineu Freunden und dem Publikum über- l
Haupt die Anzeige, daß er das Currier- oder Le-!
Derbereiter-Geschäft noch immer, und zwar auSge-!
dehnter als einmal betreibt, am Ecke der West-Ha-
milton und Achten Straße, gegenüber Hagenbuch's
Gasthau«. Sein eben eingelegter vortrefflicher
Stock besteht aus Leder von jeder Beschreibung,
welches er an den allerniedrigsten Preisen absetzen
wird, als da ist
Hemlock und Eichen Sohlleder von der

allerbesten Sorte von verschiedenen
Preisen, je nach der Qualität; Kalbfel-
le und Oberleder, spanische Kidds, u. s.
w..

alles vom besten und ganz billig. Er verkauft
sein Leder so wohlfeil als man es in Philadelphia
bekommen kann.

Thron von vonLglicherQualität immerauf
Hand und an Philadelphiaer Preisen zu verkaufen.

füllte von jeder Art werden an den höchsten!
Preisen im Austausch für Waare oder für Baar-!
Geld angenommen.

LS' Irgend Jemand, der etwas aus diesem
Fache braucht, wird es nie verfehlen wenn er bei
ibm anruft, indem er nirgends billiger und mehr zur
Zufriedenheit bedient werden wird.

Dankbar für bereits genossene liberale Unter- >
stützung, wird er sichs immer angelegen sein laßen,
seine Kunden mit Pünktlichkeit zu bedienen und die
Zahl derselben zu vermehren. Jedermann ist!
freimdschafllich eingeladen ünniriifen.

i Mciitcwn, Scrt. 37. nabv

Die Dampf - Sägmühle,
Im Ost-Ward der Stadt Allentaun,

an dem großen Lecha Fluß.
Hoifman» Newdard und Somp.
Bedienen sich dieser Gelegenheit dem allgemei-

nen Publikum anzuzeigen, daß sie diese prächtige
Dampf-Tähiuühle, an dem Lecha Fluß unlängst
käuflich an sich gebracht, und dieselbe in einen herr-
lichen Zustand gesetzt haben. Sie sind daher
nun bereit

Bills fnr ganze (Hcbnndc
als Kirchen, Hallen, Häuser, Scheuern, und kurz

! irgend Gebäude anzunehmcu, und das Stoff da-
für auf die allerkürzeste Anzeige auszusägen. Sie
liefern Bauholz an allen Längen und zu allen
Dicken wie es nur verlangt werden kann. Sie
sägen auch auf Bestellung alle Arten
Planken, Boards, Scäntling, Balken,

Pfosti'ii, Fenoboardö, Latten, :e.
Sie halten auch immer an ihrer Mühle alle Ar-

! ten Bauholz, Bretter, Balken, Scäntling, und
kur, alles was in ihr Fach einschlägt billig zum

Rufet daher an und sehet selbst nach Eueren
Interessen.

Durch Pünktlichkeit und Billigkeit hoffen sie sich
ihren Antheil der Gunst des Publikums zuzuziehen,
wofür sie jederzeit dankbar sein werden.

Hoffmai!, Mwhard und Co.
! Allentaun, Mai 23. ngbv

I. L. WssttMl! 5 Krüder,
' Bauholz Händler in der Stadt Allen

taun.

l Wollten das Publikum ehrerbietigst darauf auf-
l merksam machen, daß sie ihr Geschäft als

Vnuliol; und Vretter-Händler
in der West Hamilton-Straße der Stadt Allen-
taun, und zwar am alten Standplätze gerade

> oberhalb Hagenbuch'S Gasthause-nämliche Seile
j ?»och immer fortbetreibc»,-?allwo sie gegmwär-

- tig einen der herrlichsten, der besten, ausgesuchte-
t stcn, größte» und wohlfeilsten Stocks von
Allerlei Bretter, Balken, Seäntlingo,

Schindeln, Planken, Feiwboardo,
Clabboards, Latten, Pfosten,

Aiaurer Lättchen, :e.
auf Hand haben, der an irgend einem andern Ort
in diesem Staat angetroffen wird. Dies ist zwar

! viel gesagt, doch ist es nichts als die Wahrheit.
! Sic erachten es als überflüßig zu bemerken, daß

sie Dieses oder Jenes von Weißpeint, Gelbpeint,
Kirschen, Walnuß, Hemlock, Eichen, Kastanien,
oder von irgend einem ander i Holz haben; indem
alles in ihrem Hof angetroffen werden kann, wo-
nach in einem Solchen gefragt wird, und was in
ihr Fach gehört. Und da sie nun in Verbindung
mit der D a inp f-Säg m ü h l e an der Lecha
stehen, so sind sie im Stande Bauholz von allen
Längen und Dicken, wie es auch nur verlangt wer-
den kann, zu liefern, und zwar auf kürze» Anzei-
ge und an billigeren Preißen als je zuvor. Und

' wünscht man Etwas, so braucht man durchaus
! nicht lange dafür zu warten.

Sie sind in der That herzlich dankbar sür bis-
her genossene sehr liberale Unterstützung, und sie
werden sich zu allen Zeiten bestrebe», durch billige
Preiße u»d pünktliche Abwartung ihrer Geschäfte,

! sich ihren volle» Antheil der Gunst des Publikums
! zuzueignen, welche Gunst sie immerhin in dankba-
rer Erinnerung halten werden.

I. V. Hoffmail und Brüder.
Allentaun. Mai 23. »qbv

Die offene Bibel.

I -' , .

Sch I i Lop iio rrh

I. W. Bradley, Buchdrucker.
Ro. Ncrd 4:e Straße, Philadelphia.

Mai 2!?. na4m

Knrire d>ch selbst!
Der Taschen-Esculapius,

oder : Jedermann sein eigner Arzt. !

Ä gen de« ZeugungSsi stem dar-
U LWUvIMA Mstellend ; mit Hinzufügung ci-

nerAbhandlung über die Krank-

ist für Persenen die verkeira-
thet sind oder sich zu verhcira-

the» gedenken. Don
William Aoung, iVI. v.

Kein Vater sollte sich schämen seine,» Kinde ein
Eremxlar de« E«culapiu« zu geben. E« kann dadurch
von einem frühen Grabe gerettet werden. Kein
Jüngling oder Jungfrau sollte in den Ehestand treten, .
ohne den Taschen ESculapiu« gelesen ,u haben. Ni«-
mand der einen gewissen Husten leidet, an Seiten-
schmerz, unruhigen Nächten, nervösen Gesühlen oder
andern dySpeptischcn Sensationen, sollte einen Augen-
blick länger säumen den SSeulapiu« zu lesen. Haben
Verbeirathete oder Unvcrheirathete irgend «in gehei-
me« Uebel, leset diese« nützliche Blich, indeni e« schon
Tausende solcher Unglücklichen au« dem TodeSrachen
gerissen hat.

Wer 25 Cent« in einem Briefe sendet, erhält '
ein Sremplar diese« Buches durch die Post zugesandt,
oder 5 Tremplare für eine» Thaler.

Addreßire postfrei: !
Dr. Wm. Zlouna,

No. 152 Sprme St., Philadelphia. !
Qcteber 25,. 1554. n.iII j

Lagcr-Bcrsammlung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß eine ?oger- j,

Versammlunq auf Sem eand« von Jonas Trer-!<
le r, nahe bei BreiniqSville. Lecha «launtv. gehalten -
werden wird,?anfangend aus Zreitag-! de» 7ten Sex-
lembcr, diese« lahrj.

Salamander S»chnheits-Kis!«»,
Evans und Watson

No. 2l> Süd 4le S»ap«, Philadelphia.

Große« Feuer. »nd s»e
Zreiiaq M»ze». Deeemder

' «UM .1 15. IdS4.-<K»anS ».

e tri»»-

' Phitad h «a, Dee. IS. 1854.
Herren Evans v. Wals« a. No. 2L. Süd 4te

Straße.

und
> Sin große« Afforlenieni dieser Säf.s find immcr

nri sa^,s! e 10 Per

- Stol'rS, Banken, Oeffentli-Ke oder Privat Häuser.?
Gleichfalls, Sieg.'l und Brief Abschreibungs-Preßen.
». s. >v. Seid so gut und ruft bei uns, Sie. LvSüd

Nachweis,lügen.
W. H. Blumer, Alleniaun, t

' V. S. Mint, Pliiladewhia, Pa.
' V. S. Arsenal. Philadelphia »nd California.
> Sieger, >.'amb und Comp, Philadelphia,

Bauern und Mechanie« Bank. Philadelphia IL
' Kisten,

Henri, B. Jone« (Uhrmacher) Trenton, N.J.
SS. Bäker. Prineeton. N. I.
S. M. Higin«, Zlemingion, N< I.
StaatS-Schatzmeister. Trenton. R. I

G. H. und S. T. Sutterly ~ ?

W. E. Sunt ?

Caleb Cove und Co.. Philadelphia,

O. und I. Saeger

Mai?V. ut. in All.n

Howard Association,
Philadelphia.

Wichtige Ankündigung.

al« eine Wohlthätigkeit, angewiesen, in ihrem Ra-

uchen Geschlechts) unenlgetdlichenMalh
zu ertheilen, welche durch Briefe, mit einer Beschrei-

Gebäruuiller Ilnerknungen, Harileibigkeit u. s. w. lei-
de», schätzbarer Rath erlkeilt.

Addreßire (Postfrei) Dr. George <>'.

Auf Bef.b'l der Direktoren.
<s;ra D. .Hoartwoll, President,

stioorao Fairchild, Seeretär.

Chirurgischer und mechanischer
al)lla r) t.

Dr. C. C. H. G u l d i n von Nniyorkltnft
die Aufmerksamkeit solcher Personen von Allentaun

! u»d der Umgegend, welche Operationen an ihren
natürlichen Zähnen verrichtet zu haben tenöthigt
sind, oder die sich künstliche Zähne einsetzt» zu las-
sen wünschen, aus seine vorzügliche OperirmgSwei-
se in all den verschiedenen Zweigen der Z«h«-
arzneikunde.

Da er bereits eine st-benjährige Erfahrung in
einer Profeßion genoßen hat und alle werthvollm
Verbesserungen benutzt, so weiß er, daß er allen
Patienten die beste Hülfe zu leisten vermag, welche
diese Kunst vermögend ist.

Referenzen- Ehrw. Thomas DeWitt, D.
D., Ehrw. Charles M. Jamefon, F. Clarkson,
M. D., Wm. Underhill, M. D., Neu-lork
City.

Seine Ossiee ist gegenwärtig im ?American
Hotel," aber Patienten werden auf Verlangen
auch in ihren Häusern besucht.November 8. nqlA

Dürsten u. Schmied-Dlasbülge.

Manufaktur erhalten werden/b>in,
Großen und Kleinen, zu den niedersten Cilyprcisen,
an

No. Zl? Market Straße, 5 Thüren ober-
halb b«r AH ten, Philadelphia.

N«rember 22,1554, nqi?M


